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Schubkastenführungen, Scharniere und bewegliche Teile

Scharniere sind vom Hersteller mit einer Schmierung versehen. Warten Sie die 
Drehpunkte einmal jährlich mit etwas Nähmaschinenöl. Scharniere von häufig benutzten 
Türen, müssen allerdings öfter gewartet werden. Ein nachträgliches Justieren der 
Scharniere kann an den Stellschrauben vorgenommen werden. Schubkasten- und 
Auszugsführungen aus Metall sind in der Regel wartungsfrei und werkseitig mit einer 
Schmierung versehen. Warten Sie andere bewegliche Teile einmal pro Jahr mit etwas 
Vaseline oder Ähnlichem. Schubführungen aus Kunststoff oder Rollführungen mit 
Kunststoffrädern sind wartungsfrei und sollten nach Verschleiß ausgetauscht werden.
Kunststoffführungen nicht mit Öl oder Ähnlichem behandeln. Zur Verbesserung der 
Gleiteigenschaften empfehlen wir, etwas trockene Seife auf die Führungen zu reiben

Kunststoff-Oberflächen

Kunststoff-Oberflächen sind ausgesprochen pflegeleicht. Zur Reinigung genügt das 
Abwischen mit einem feuchten Tuch und etwas Seifenlauge oder einem  handelsüblichen
Haushaltsreiniger.Nur bei stärkerer Verschmutzung empfiehlt sich ein Kunststoffreiniger.

 Holzoberfächen allgemein

Für die Pflege Ihrer Holzmöbel genügt im Allgemeinen das Staubtuch. Entfernen Sie 
Staub regelmäßig, wenn nötig mit einem leicht feuchten Tuch. Wischen Sie dabei in
Richtung der Maserung. Für stärkere Verschmutzung kann man auch hier ein mildes 
Reinigungsmittel, in Wasser gelöst, verwenden. Trocknen Sie nach der Reinigung
die Oberfläche immer ab. 

Wichtig zu wissen: Holz dunkelt bei Licht- und Sonnenbestrahlung nach.
Durch Schwankungen der Luftfeuchtigkeit kann es zu feinen Haarrissen
an Fugen und in der Oberflächenstruktur kommen. Das sind ganz 
natürliche Vorgänge, die die Funktionalität und Lebensdauer Ihrer 
Möbel aber nicht beeinträchtigen.

Geölte bzw. Gelaugte Flächen

Verwenden Sie nie ein nasses Tuch. Verschüttete Flüssigkeit muss umgehend entfernt 
werden. Bei starker Verschmutzung wischen Sie das Möbel mit einem milden 
Reinigungsmittel ab und reiben Sie es sofort trocken. Danach mit handelsüblichen 
Holzöl nachbehandeln. Bitte beachten Sie unbedingt die Herstellerangaben.

Glänzende Metallteile und Glasflächen

Die handelsüblichen Metallputzmittel und Glasreiniger reichen vollkommen aus um
 wieder “Spiegelglanz” zu erzielen. Glas reiben Sie einfach nach dem Reinigen mit 
Fensterleder o. Ä. Trocken. Metall wird mit einem fusselfreiem Tuch nachgerieben. 
Alle Metallteile nur mit klarem Wasser und einem milden Reinigungsmittel säubern.

Achten Sie auf den festen Sitz der Verbindungselemente.

Schrauben können sich lockern. Überprüfem Sie den festen Sitz der Schrauben und Verbindungen
nach ca 3 Wochen  und danach in regelmäßigen Abständen
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Ein Aufquellen des Materials aufgrund unsachgemäßer Behandlung stellt keinen 
Produktmangel/Gewährleistungsfall dar!
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